
(-1i:venér4i‘ Jedes Hefit gibt auch ein kurzes. ch: bilden - eine untrennbare
Verzeichnis wgiterfüfirend Literatur. Bis dıesem Punkt vermag die historische

Forschung führen. He weıteren Fra-A.Brux_mgr SJ gen überschreiten iıhre Möglichkeiten. S1e
eIIMas nıcht klären, ob esu messlia-
nıscher Anspruch und der darauf grün-Tlieonogiev dende Glaube der Kirche Recht beste-
hen Sıe kann nur den Stoff einsichtig >Wikenhauser, Alfred: Kınleitung ın das chen, dem sıch Glaube un Unglaube

Neue Testament. Zweıte, durch 6S scheiden. Hier beginnt das ‚„Rätsel des
hene un ergänzte Auflage. (XV und Neuen Testaments®*.
441 5.) Freiburg 19506, Herder. Leinen Es gıbt wenı1g andere Werke, dıe

21,— prägnant, überaus klar und verständlıch
Proft Wiıkenhausers ‚„Eıinleitung In das die Krgebnisse einer ber hundertjährigen
Neue Testament‘” fand beı iıhrem ersten Er- krıtischen Erforschung des Neuen Testa-
scheinen iIm Jahre 1953 1e]1 Loh un zusammenfassen un sS1€e auf dıe
Anerkennung, da{fß die zweiıte Auflage kei- grundlegenden Fragen zurückführen. Die
ner KEmpfehlung bedarf. Zwar blıeb der ın der evangelıschen Theologie sehr leben-
ext unverändert; doch berichten reiche dige Diskussion den ‚„‚historischen AF
Ergänzungen ım Anhang über den neu&es Sus””, die Gemeindetheologie un die Ent-
Stand der Forschung. Dadurch behält das mythologisierung bestätigen die Driıin lich-
Werk seinen Rang als ausführlichste un keit der hier behandelten Probleme.
modernste ratholische Kinführung ın die her evangelische Iheologe wird nıcht Sanz

dieser Einheit von Jesu Botschafit und heo-Probleme der Einleitungswissenschaft, -
entbehrlich für jede Arbeıt Neuen Te- logıe der Urkirche zustiımmen. Die katho-
tament. Seiıbel lısche Theologie der historiıschen For-

schung uch eın Urteil u  ber die Berechti-
Hoskyns, Edwyn und Davey, Noel Das SU1N5 des Anspruchs Jesu ZuUu. Beide aber,

Rätsel des Neuen Testaments. heo- dıe katholische und evangelische Theo-
logle, stellt das uch VOTLr Fragen, die ZUlogische Bücherei, and (199 S Mün-
bedenken der Mühe wert ıst.  xhen 195%, Chr. Kaiser. art. (,50

Die hiıer vorliegende NEUE deutsche Aus- Seıibel
gabe des seinerzeıt berühmt gewordenen derBuches ıst  e nach dem etzten englischen Molıin, Georg: Lob Gottes AuPE OE ET WE Neudruck VO.  — 1951 gearbeıitet, weicht ber W üste. Lieder und Gebete 2UIK den
DUr unwesentlich voO der ersten deutschen Handschriften Vo Toten Meer. (67 5.)
Übersetzung des Jahres 19338 ab Die Her- Freiburg /München 1957, arl Alber.
ausgeber haben darauf verzichtet, die Er- Gebunden DM 6,20

ber die Handschriftenfunde ın den Höh-gebnisse der NEUETEN Forschung eINZUAT-
beiten. Sıe sınd überzeugt, da das Buch len VOo  j Chirbet Qumran Toten Meer
noch heute seine Bedeutung besıtzt, da wurde ın dieser Zeitschrift schon mehr-
S1IC. dem Kern der neutestamentlichen Bot- mals berichtet (sıehe zuletzt 160 9507
schaft zuwendet: Der Beziehung zwischen 20 Die vorliegende Übersetzung gıbt
Jesus VON Nazareth und der Urchristenheit. 19808 dıe Möglichkeıt, einen eıl der Texte

In den Schriften des Neuen "LTestaments selhst kennenzulernen. Die Auswahl eNnt-
trıtt uns das Leben esu immer schon ın stammt dem sogenannten Hymnenbuch, des-
einer bestimmten Deutung Es C  - Gesänge VO Übersetzer als ‚‚hym-

nısch gehaltene Meditationen“‘ gedeutetrag u  ber alles eın Menschliche hinaus
cie Züge des Messıas un!: Gottessohnes, der e1iNn lebendiges Bild VO.  — der Frömmigkeıt
den Anspruch erhebt, Erlöser der Welt un der theologischen Gedankenwelt der
und eıl der Menschheit Se1IN. Erwächst Gemeinde von Qumran geben. Kıne aus-

über11011 diese Deutung aAUuUSs dem Leben esu führliche Eıinleitung unterrichtet
und seinem messianıschem Bewußtsein Fıgenart und Bedeutung der Hymnen. Die

Übersetzung ıst {lüssıg und uch hne au S-selbst, oder entspringt S16 den Bedürfnis-
SeN der Gemeinde und iıhrer Theologie? gedehntes Fachwissen verständlich.
‚„Jst der geschichtliche Jesus 1m Neuen Te- Seibel
tament völlıg verschwunden, der be-
stimmt seine Geschichte alle unsere LE U- Luther-Jahrbuch 195% Jahrbuch der
testamentlichen Zeugnisse ®” (S. 5641.) Die Luther-Gesellschaft. Herausgegeben VO.
Verfasser antworten: der Glaube der Ur- Professor Franz Lau u. 163 5.)
kirche ıst In den Kreignissen des Lebens Berlin 195C€, Lutherisches Verlagshaus.
EeEsu begründet, Jesus wußlte sıch als der einen 11,80

Das Neuerscheinen des Luther-JahrbuchesMessı1as, und die Evangelisten entfalten NUur
as Gesetz, das Jesu Leben und Sterben nach einer Pause VO  - Jahren gehört
VO  z} allem Anfang bestimmte. Die Ge- den vielen Zeichen einer Bewegung, die

INa neulich ıne ‚„‚Renalissance der Luther-scl}ichtra esu und die Theologie der Ur-


